
Jahresbericht des Pfarreirates 
Im vergangenen Jahr trafen sich die Pfarreirätinnen und -räte zu sieben Sitzungen. In 
neuer Besetzung wurde im Januar an einer Klausurtagung im Lassalle-Haus überlegt, 
welche Aufgaben der Pfarreirat an die Hand nehmen soll und wie diese zu lösen sind. 
Mit Herrn Gerhard Ruff als Tagungsleiter hat der Rat an diesem Tag in jeder Beziehung 
sehr viel gelernt und mitbekommen. Es ist somit wie ein Neubeginn der Aktivitäten. – 

 
 
 
 
 
 
Eslbeth Walser bei der Leitung des Rates 
 
 
 
 
 
 

Der Rat wurde ab Juli 2006 von Elsbeth Walser präsidiert. Nun ist Frau Walser nach 
Baar umgezogen und hat verständlicherweise ihr Mandat abgegeben. Der Rat hat an 
seiner letzten Sitzung ihr für ihre grosse Arbeit gedankt und ihr ein Präsent überreicht. 

 
 
 
 
 
Luzia Moos überreicht Elsbeth Walser das 
Abschiedsgeschenk. 
 
 
 
 
 
 
 
An der gleichen Sitzung erhielt der Rat 
Besuch von Hans Aregger und Ruedi 
Zurfluh. Die beiden Herren sind Mitglieder 
des Stiftungsrates für das Projekt 
Kindergarten St. Benedikt in Itaipuaçu, 
Brasilien. In packenden Worten erzählten 
sie von den Nöten beim Organisieren der 
Bewilligungen in einem Land, wo nichts 
gemacht werden kann ohne 
Schmiergeldzahlungen. Es ist aber ihr 
erklärtes Ziel, die Stiftungsgelder nicht für 
solche Zwecke zu missbrauchen. Leider 



geht dann alles etwas schleppender. Wenn nämlich die Baubewilligung da ist, fehlt 
immer noch diejenige des Forstamtes, die erlauben würde Bäume zu fällen, damit der 
Baugrund bereit gemacht werden kann usw. 

 
Martin Schneider hat sich bereit erklärt, 
die Geschicke des Pfarreirates als 
neuer Präsident an die Hand zu 
nehmen. Luzia Moos wird ihm als 
Vizepräsidentin zur Seite stehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Folgende Personen gehören nun dem Rat an: 
Martin Gadient, Simone Zieroff, Sr. Gisela Maria, Luzia Moos, Petra Röllin, Martin 
Schneider, Silvan Köpfli und Théo Müller. 
 
Haben Sie, liebe Leserin, lieber Leser Fragen, Anregungen, Kritiken zum Geschehen in 
der Pfarrei, dürfen Sie sich getrost an diese Personen wenden. 
 
Der Pfarreirat wünscht Ihnen ein von Gott gesegnetes neues Jahr. 
 
 
 
 
 
 


